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Wir freuen uns über Ihre einmalige  
oder regelmässige Spende!
Spenden werden auf Wunsch vertraulich 
behandelt und können als  
gemeinnützige Zuwendung von den  
Steuern abgezogen werden.

Ihr Beitrag zählt: «HOFFNUNGSSTARK»

Kontakt: 
Jacques-Antoine von Allmen 
Co-Präsidium Kirchenpflege
jacques-antoine.vonallmen@zh.ref.ch
052 301 16 29

Nadine Mittag
Pfarrerin 
nadine.mittag@zh.ref.ch
076 225 44 38

«HOFFNUNGSSTARK»

Wir brauchen Sie
für eine blühende Kirche 
mit Jung und Alt!

Private Finanzierung der gemeindeeigenen Pfarrstelle 
«Kinder, Jugend & Familie»



Vieles ist aufgeblüht ...  
... und mit Ihnen wächst noch mehr!

UNSER ZIEL:
Unsere Kirchgemeinde geht seit Jahren einen innovativen Weg und versucht, für alle Ge-
nerationen offen und da zu sein: vom Baby bis zur Urgrossmutter. Dies führte 2013 zur 
Errichtung einer gemeindeeigenen Pfarrstelle für Kinder, Jugendliche und Familien. So 
wurden auf der ordentlichen Pfarrstelle auch Zeit und Ressourcen frei für mehr Seelsorge 
und Besuche, umfassendere Seniorenarbeit und neue Gottesdienstformen. Unsere Kirch-
gemeinde ist in den letzten Jahren wirklich aufgeblüht: Kinderlachen ertönt, Jung und Alt 
fühlen sich willkommen. Das freut uns sehr!

Innovativ, kreativ und vielfältig sind wir auch 
bei der Finanzierung der gemeindeeigenen 
Pfarrstelle. Mit verschiedenen Veranstaltungen 
und Aktionen sammeln wir regelmässig für den 
Jugendfonds. Daneben tragen treue Spender-
innen und Spender dazu bei, dass wir die ge-
meindeeigene Pfarrstelle finanzieren können.

Seit September 2018 ist Nadine Mittag unsere 
neue Pfarrerin für Kinder, Jugendliche und  
Familien. Mit viel Elan ist sie gestartet, um  
Bestehendes weiterzuführen und Neues aufzu-
bauen. Dazu brauchen wir Sie! 

«HOFFNUNGSSTARK» – wir sind voller 
Hoffnung auf Ihren Beitrag!
Von den 70 Stellenprozenten von Pfarrerin 
Nadine Mittag werden 20 Stellenprozente aus 
dem Jugendfonds unserer Kirchgemeinde  
finanziert, also aus Spenden und dem Erlös 
von Benefiz-Veranstaltungen – jährlich CHF 
30‘000.

«Ich finde die Familienweihnacht 
mega lässig, weil wir Kinder  
einfach mitmachen können.  

Und meine grössere Schwester
hat viel Spass, 

beim Krippenspiel  
mit der Querflöte zu spielen.»

SOFIA TORIBIO

«Zusammen mit meinen  
Geschwistern gehe ich gerne  

in die Wuselchile, weil es schöne  
Geschichten gibt und wir  

viel basteln dürfen. Das Krippenspiel 
ist auch lässig.  

Und der Kinoabend war sehr cool!»
YANNICK FELDER

«Ich schätze die tolle Gemeinschaft  
in der Kirche und ihre Offenheit.  

Hier darf jeder mitgestalten  
und man hat die Chance  
die verschiedensten Leute  

aus allen Generationen kennen zu 
lernen.»

ANNABEL CALDERAN

PLUG IN   MOTIVIERT   KINDERWOCHE   MÄDCHENTREFF   GEMEINSCHAFT   LÄSSIG   FAMILIENGOTTESDIENSTE   CHURCHCHILL    
ENGAGIERT   CHRIPPESPIEL   FINKEZWITSCHERE   ELTERNBILDUNG   MITEINANDER   FIIRE   JUGENDGOTTESDIENSTE   BEGEISTERND   
SUCHEND   WUSELCHILE   UNTERWEGS   REGIONAL   FAMILIE-WIEHNACHT HERZLICHEN DANK!

Nadine Mittag  
Pfarrerin für Kinder, Jugend & Familie

Geboren 1979 in Karlsruhe, Theologiestudium 
in Bethel, Edinburgh und Heidelberg, Lern- 
vikariat in Zollikon und in der Sihlcitykirche,  
erste Pfarrstelle in Oberwinterthur und seit 
September 2018 Pfarrerin in Hettlingen. Viel-
fältige Erfahrungen in der Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit seit ihrer eigenen Jugendzeit. 
Sie wohnt in Winterthur mit ihrem Ehemann 
und zwei Töchtern.

«	Es macht mir viel Freude Kinder,  
	 Jugendliche und Familien in ihrem  
	 Alltag bei religiösen Fragen und  
	 Themen zu begleiten. Dabei liegt mir  
	 am Herzen, ihnen den Glauben  
	 spielerisch und kreativ, offen und  
	 lebensnah, mit Musik und  
	 Gemeinschaft näher zu bringen. »

Die übrigen Stellenprozente werden über die 
laufende Rechnung der Kirchgemeinde und die 
Landeskirche bezahlt.

Helfen Sie mit, damit wir eine Kirche  
für alle Generationen sind: 

...	 die allen im Dorf und in der Region  
	 offen steht.
...	 in der Kinder und Jugendliche  
	 ihren Glauben entdecken und entfalten.
...	 in der junge Menschen etwas zu sagen  
	 haben und auch nach der Konfirmation  
	 gern ein- und ausgehen.
...	 in der Alt und Jung in der Gemeinschaft  
	 Verantwortung übernehmen.
...	 die ein offenes Ohr für Themen und  
	 Herausforderungen beim Älterwerden hat.
...	 in der Klein und Gross willkommen  
	 sind und ihre Bedürfnisse wahrgenommen  
	 werden.


